
Nulldiät für Ratten 
 
Hinweise zur Vermeidung von 
Rattenpopulationen auf 
privaten Grundstücken 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Eine Information der Stadt Straelen 

     Bürgerservice und Ordnung 
                    

                    

 

 
Bekämpfung von Ratten 
 
In jeder Stadt siedeln sich frei lebende Tiere an: 
Tauben, Dohlen, Eichhörnchen, aber auch Ratten. 
Die Nager sind für Menschen in der Regel nicht 
gefährlich. Sie können jedoch wirtschaftliche 
Schäden verursachen, zum Beispiel durch die 
Beschädigung von Kabelkanälen oder bei der 
Nahrungsmittelproduktion. 
Wir Menschen haben – bewusst oder unbewusst 
– Anteil an der Gestaltung unserer Umgebung. So 
tragen wir dazu bei, für die frei lebenden Tiere 
gute oder schlechte Lebensbedingungen zu 
schaffen, auch für Ratten.  
 
Essens- oder Tierfutterreste sind für die 
allesfressenden Nagetiere ein Festmahl. Sie 
werden immer an Orte zurückkehren, an denen 
sie Futter gefunden haben, und ihre Anzahl wird 
in diesem Umfeld zunehmen.  
 
Ihre Mithilfe als Bürgerinnen und Bürger zur 
Vorbeugung oder Verhinderung einer 
solchen Entwicklung ist daher wünschenswert 
und unerlässlich. 

 

 
 

Tipps zum Nahrungsentzug für 
Ratten 
 
Abfallsammelplätze 
Halten Sie die Abfallbehälter fest 
verschlossen.  Lassen Sie defekte 
Abfallbehälter reparieren oder austauschen 
Lagern Sie Gelbe Säcke bis zur regulären 
Abholung für Ratten unzugänglich. 
 
Kompost 
Speisereste gehören in die dafür 
vorgesehenen Biotonnen. 
 
Tierfutter 
Lassen Sie keine Tierfutterquelle für 
Haustiere und Vögel unkontrolliert offen 
stehen. 
 
Kanalisation 
Organische Abfälle und Essensreste dürfen 
nicht über die Toilette entsorgt werden. 



 

 


